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Herren Bezirksklasse B Gr.2

TSV Neuenstein V : TSV Sulzbach-Laufen 
Samstag, 09.03.2024, 18:00 Uhr

Punkteteilung nach langem Fight

Nach ca. 225 Minuten Spielzeit nahm der TSV Sulzbach-Laufen beim 8:8 gegen den TSV
Neuenstein V in der Herren Bezirksklasse B Gr.2 einen Zähler mit. Besonders Fabian Juhasz behielt
in diesem engen Mannschaftskampf die Nerven und konnte all seine Spiele für den TSV Sulzbach-
Laufen gewinnen. Herausragend agierte das mittlere Paarkreuz des TSV Neuenstein V, das in allen
Matches ungeschlagen blieb. Die Zuschauer sahen eine umkämpfte Begegnung mit einem
Satzverhältnis von 32:29. Bemerkenswert war, dass der TSV Neuenstein V und der TSV Sulzbach-
Laufen dieses Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Den Sieg von Juhasz / Meng konnten Frank / Köhler im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Hierbei standen alle
einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide.
Nach einem Erfolg für Weiß / Mugrauer sah es kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung
gegen Gnamm / Haas letztlich nicht ins Ziel bringen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze
verloren Helisch / Henke ihr Doppel gegen Ley / Müller noch mit 11:7, 14:12, 6:11, 7:11, 7:11 im
Entscheidungssatz. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Markus
Frank konnte im Spiel gegen Felix Gnamm wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern
und gewann in vier Sätzen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Marc Köhler bei seiner Pleite
gegen Fabian Juhasz. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Dann ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Felix Weiß gewann im Anschluss indes sein Spiel gegen Helmut Ley anhand der TTR-
Werte eher überraschend sicher in drei Sätzen, wurde das Match doch als eher offen eingeschätzt.
Armin Mugrauer machte mit Markus Meng bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess
und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Wenig später ging das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Ohne Satzgewinn für Patrick Helisch verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Manfred Müller. Trotz 1:0 Satzführung verlor Michael
Henke sein Spiel gegen Marion Haas letztlich in vier Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Markus Frank im
Anschluss das Match, in das er auf dem Papier als großer Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen
Fabian Juhasz abgab und eine Niederlage kassierte. Mit diesem Sieg hat Juhasz nun 20 Siege seit
Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Marc Köhler hatte gegen
Felix Gnamm bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen
nun bei 14:11 für Köhler und 10:12 für Gnamm seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Auf dem falschen
Fuß erwischte Felix Weiß seinen Gegner Markus Meng beim überzeugenden Triumph ohne
Satzverlust. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von Weiß nun bei 8:1. Nach dem
Einzel der Dreier stand es nun 4:8. Einen Sieg holte danach Armin Mugrauer bei seinem 3:1 gegen
Helmut Ley. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Ley nun 6 Siege bei 12
Niederlagen aus. Patrick Helisch kam mit der Spielweise von Marion Haas am Tisch gut zu Recht
und musste im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg holte dann Michael
Henke beim 11:9, 11:9, 5:11, 11:8 gegen Manfred Müller. Nach diesem Einzel steht Henke somit bei
10 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Müller ein 8:10
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ausweist. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Frank / Köhler hatten im Doppel gegen
Gnamm / Haas am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei.
Mit dem 8:8 mussten letztlich beide Mannschaften leben.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Neuenstein V in der Saison nun 11 Saison-Siege, eine
Niederlage bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2024
gegen den TSV Ilshofen an. Für den TSV Sulzbach-Laufen steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TSV Ilshofen am 22.03.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 10:18 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Neuenstein V

Doppel: Frank / Köhler 1:1, Weiß / Mugrauer 0:1, Helisch / Henke 0:1 
Einzel: M. Frank 1:1, M. Köhler 0:2, F. Weiß 2:0, A. Mugrauer 2:0, P. Helisch 1:1, M. Henke 1:1 

 TSV Sulzbach-Laufen
Doppel: Gnamm / Haas 1:1, Juhasz / Meng 1:0, Ley / Müller 1:0 
Einzel: F. Juhasz 2:0, F. Gnamm 1:1, M. Meng 0:2, H. Ley 0:2, M. Haas 1:1, M. Müller 1:1


